
Protokoll der Außerordentlichen-Generalversammlung 2019 
der Vereinigten St. Sebastianus- und St. Michaels-Schützenbruderschaft Wachtendonk-

Gelinter e. V. 
 

Die AGV fand am Christ-Königs-Sonntag, den 24.11.2019 in der Gaststätte Büskens, Weinstraße 24, 
47669 Wachtendonk, statt. 
 

Der Versammlung lag folgende Tagesordnung vor: 
1. Begrüßung und Eröffnung durch den Vorsitzenden 
2. Rückblick auf das vergangene Schützenjahr 
3. Nachbetrachtung zum Jubiläums- und Schützenfest mit Vogelschießen Juni 2019 
4. Vorstellung der Vorstandsvorschläge zur Änderung und Ergänzung der Satzung bzw. der Geschäftsordnung:

a) Erweiterung des Vorstandes um einen  
- Stellvertreter/in für den Kassierer 
- Stellvertreter/in für den Schriftführer 

b) Umstellung der Beitragszahlung per Bankeinzug 
c) Teilnehmerbeitrag für die Winterkirmes 

Jeder Teilnehmer am Familienabend bezahlt mit der Anmeldung 10 Euro pro Person. 
Anmeldungen können beim Boten erfolgen, der die Einladung zur Winterkirmes nach wie vor persönlic
verteilen wird, oder bei einem entsprechenden Vorstandsmitglied.  
Anmerkung: 
Der Vorstand hält es für angemessen, bei einem unveränderten Beitrag von jährlich 20 Euro pro Mitglied
aktionsbezogen (z.B. für den Familienabend) nur von den Teilnehmern eine weitere Umlage einzufordern
Weitere Erläuterungen hierzu erfolgen auf der Versammlung. 

5. Ausblick und Termine für 2019/2020 
6. Siegerehrung „Luftpistolen-Schießen“ vom Dienstag, den 19.11.2019 
7. Verschiedenes 
 

1. TOP  Begrüßung und Eröffnung der Außerordentlichen - Generalversammlung  
Der Vorsitzende, Bernd Trienekens, konnte nach der Messe und dem gemeinsamen Frühstück 43 Mitglieder der 
Ver. St. Sebastianus. u. St. Michaels-Schützenbruderschaft Wachtendonk-Gelinter zur Versammlung um 12:15 Uh
begrüßen.  Ein besonderer Gruß galt dem Ehrenpräsidenten Gerhard van de Loo, dem Königsquartett mit König 
Peter Schuffelen, den Ministern Oliver Sprünken und Theo Quay sowie dem Kaiser Franz van Beeck.  
 

2. TOP  Rückblick auf das vergangen Schützenjahr  
Der Vorsitzende Bernd Trienekens hielt an dieser Stelle nur einen kurzen Jahresrückblick mit den wichtigsten 
Themen der letzten 10 Monate im Jahr 2019 

- Einführung von Pastor Manfred Stücker am 10.März – Pastor Stücker ist damit auch unser neuer Präses 
geworden 

- Beim Repräsentanten-Cup am 7.April. haben unsere Vertreter erstmalig den 1. Platz vor den Wankumer 
erreicht. 

- Tanz-in-den-Mai: Der diesjährige Tanz-in-den-Mai bei Heyer war ok, mehr nicht. Trotz der wiedermal guten 
Arbeitsleistung vom Kegelclub um Benjamin Lochen, war die Resonanz und Beteiligung doch sehr dürftig. 
Daher haben wir uns im Vorstand gefragt, ob sich der Aufwand noch lohnt.  
Ebenso ließ die Beteiligung bei dem am Morgen des 1.Mai stattgefundenen gemeinsamen Frühstücks mit 
dem Musikverein Lyra und der anschließenden Frühschoppen-Versammlung sehr zu wünschen übrig.  

- Tag des offenen Schießstandes am 12.Mai – gemeinsam mit der Saison-Eröffnung von Holleshof bzw. 
Bootsverleih Waerdt 

- Kirmes in Wachtendonk – siehe TOP 3 
- Ferienspaßaktion: Wieder hatten fast 50 Kinder ihre Freude an der Paddeltour und dem anschl. Grillen bei 

Waerdt – ein Dank den Organisatoren (Johannes Mölters, Christian Nieskens, Christian Borghs, Johannes 
Camp) und den Betreuern 

- Kirmes in Herongen Ende August: ausreichende Beteiligung am Umzug und Galaball, leeider nicht mehr! 
- Fahrradtour mit unserem neuen Präses Pastor Stücker, dem wir so ein bisschen von unserer Heimat 

gezeigt haben: die Schlick und das Gelinter, Honnenkapelle, Diözesanwald, Fahrradständer, Bildstock und 
Kapellchen bei Goetzens, Auskiesungen, Rippersfarm und schließlich unseren Schießstand.  

- Seniorenkaffee bei Waerdt, 03. Okt. der dieses Mal wieder sehr gut besucht war. Ein Dank an die vielen 
helfenden Hände. 

- Aktivitäten unserer Schießgruppe: Das Team um Florian Tendyck, Christoph Huyskens, Ludger Hagen, 
Jonas van Bebber und die Fahnenschwenkermeisterin Katharina Janssen, leisteten wieder ganze Arbeit: 
Nicht nur das sie die Schießwettbewerbe mit den Straelenern Schützen ins Leben gerufen haben und dadurc
die Resonanz bei den aktiven Schützen erheblich erhöht haben, das Team hat mit Unterstützung von Dieter 
Nünninghoff ein neues Luftgewehr finanziert und dank der Öffnung für alle Bruderschaftsmitglieder einen seh
schönen Ausflug im Sommer mit abendlichen Grillen organisiert. 
So ganz nebenbei haben sie auch das Kränzen für´s Schützenfest übernommen. Ein “Dank“ an alle. 
 
 



3. TOP Nachbetrachtung Jubiläums- und Schützenfest mit Vogelschießen 2019  
Bevor auf die Veranstaltungspunkte vom Vorsitzenden Bernd Trienekens eingegangen wurde, hatte der Kassierer
Thomas van de Loo, die Möglichkeit über die Bilanzen zum Jubiläumsschützenfest zu berichten. 
Hier stellte sich klar heraus, dass ohne die Werbung und das Sponsoring auch dieses Schützenfest in „Light-
Version“ nicht mit einem positiven finanziellen Ergebnis hätte abgeschlossen werden können. 

- Neues Bruderschafts-Emblem: Auf der Frühstückszusammenkunft am 1. Mai kam die Idee, dass unser 
neues Bruderschafts-Emblem, was wir im Vorfeld des Jubiläumsschützenfestes auf den Plakaten, Flyer und 
auf den Briefvorlagen verwenden haben, auch als neuen Ansteckern zur Uniform Verwendung finden sollte. 
Im Vorstand wurde dies besprochen und letztendlich ohne Versammlungsbeschluss zur Durchführung frei 
gegeben, mit dem Ziel noch vor dem Schützenfest fertig zu sein. Die komplette Finanzierung haben hierzu 
Hans-Josef Heyer und Sondre Haugland bereitwillig übernommen. Einen herzlichen Dank im Namen der 
Bruderschaft.  

- Sponsoring: Dank an Dieter Nünninghoff und Georg Camp, die neben weiteren Vorstandsleuten, viele 
Sponsoren für unser Schützenfest gewinnen konnten. 

- Beamer-Präsentation im Zelt: Dank an Florian Tendyck für die Power-Point-Präsentation 
- Jubiläumsbilder: Dank herfür an Oliver Sprünken, Herbert Bons und insbesondere an Leo Elsemann 
- Schießstandaufbau: Dank an Josef Brauers für den Kran 
- Kaffee und Kuchen: Dank an unsere Frauen und an Ludger Hagen, der die Organisation mit innehatte 
- Straßenabsperrungen: Wir hatten die Auflage die Straßen selber abzusperren da keine Unterstützung 

seitens Polizei und Feuerwehr (lt. Gemeindeverwaltung und Feuerwehr) mehr gegeben ist. Dank an die vielen
freiwilligen Helfer aus unserer Bruderschaft. 

- Getränke-“Wasser“ Versorgung während des Umzugs: Dank an Heinz Peeters. 
- Königsquartett: Ein besonderer Dank an König Peter Schuffelen, an die Minister Theo Quay und Oliver 

Sprünken, sowie an den Kaiser Franz van Beeck 
Hierzu gab König Peter noch einige Erläuterungen, wie es dazu kam, dass er den Vogel abschoss und wie es zum
Königs-Quartett gekommen ist, außerdem stellt er auch die neue Plakette vor und erläuterte, dass sich das Trio 
(König und die beiden Minister) für eine Amtszeit, vorerst bis zum Jahresende 2020, entschieden hat. 
Grund ist zum einen der Königinnentag im Mai in Grefrath sowie das Schützenfest der Genenger Bruderschaft im 
Juni 2020, um dort auch als Trio der Vereinigten Gelinter Bruderschaft auftreten zu können. 
 

4. TOP Vorstellung der Vorstandbeschlüsse zur Ergänzung und Änderung der 
Satzung/Geschäftsordnung 
 

a) Erweiterung des Vorstandes um je 1 Stellvertreter/in für den Kassierer und Schriftführer 
Der Vorsitzende erläuterte warum es zu den Überlegungen kam, den Vorstand um diese Positionen zu 
ergänzen. 
Nach intensiver Diskussion sprach sich die Versammlung einstimmig für diese Vorgehensweise aus. 
 
Weiteres Vorgehen: Auf der Jahreshauptversammlung 2020 ist über die geänderte Satzung und 
Geschäftsordnung hierzu abzustimmen, und danach bei den Vorstandswahlen die neuen Vorstandsposten 
wählen. Der Jahresturnus wäre wie folgt: Da der erste Schriftführer im Januar 2020 für 4 Jahre zu wählen ist,
wird sein Stellvertreter für 2 Jahre gewählt, entsprechend hierzu sollte der stellvertr. Kassierer im Januar 2020
für 4 Jahre gewählt werden, da der 1. Kassierer dann noch 2 Jahre im Amt ist. 

 
 

b) Umstellung der Beitragszahlung per Bankeinzug 
Der Vorstand hält die Beitragszahlung per Bankeinzug einfach für zeitgemäßer. 
Der wesentliche Grund ist: Der Bote, Hermann Thissen, hat in den letzten Jahren, die 
Erfahrung gemacht, dass er stellenweise bis zu 4 x und dann noch ohne Erfolg zu einigen Mitgliedern  
hinfahren mussten. Daher ist die Umstellung aus unserer Sicht schon lange überfällig. 

 
Der Kassierer, Thomas van de Loo, erläuterte die Vorgehensweise anhand von detaillierten Unterlagen, 
welche er sich von unserer Hausbank, der VOBA, hat aushändigen lassen. Das Einrichten ist nicht ganz 
einfach, aber wenn`s einmal eingerichtet ist, wird es mit weniger Aufwand verbunden sein, als die persönliche
“Eintreibung“ über unseren Boten. Die Mitglieder/innen müssen hierzu ein Einzugsermächtigungs-Formular 
unserer Bruderschaft ausfüllen und unterschieben an den Kassierer wieder aushändigen. 
Die Schießgruppe wird den Beitragseinzug dann nach der Winterkirmes ebenso einführen. 
 

Nach kurzer Diskussion wurde diesem Punkt von der Versammlung mit 100% Stimmenmehrheit 
zugestimmt. 
 

c) Teilnehmerbeitrag für die Winterkirmes 
Der Vorsitzende Bernd Trienekens erläuterte kurz die Beweggründe des Vorstandsbeschlusses zur Erhebun
einer Teilnehmerumlage für den Familienabend: 
Warum eine Umlage von 10,-€ je Teilnehmer/in: Der niedrige Jahresbeitrag von 20,- Euro pro Mitglied 
soll gehalten werden. Damit werden die jährlichen, normalen Kosten unserer Bruderschaft abgedeckt. 
Darüber hinaus haben wir schon solche Umlagenerhebungen für besondere Veranstaltungen wie 
Bruderschaftsausflug und Beteiligung an Frühstückkosten (Christ-König-Fest; Tanz in den Mai etc.) in der 
Vergangenheit eingeführt.  
Die Umlagenbeiträge zur Winterkirmes, wie auch die obigen, sollen weiterhin durch den Boten einkassiert 
werden, mit der Alternative: Auch mit einer Überweisung sich anmelden zu können. 



Die Umlagenhöhe von10,- € erscheint ein angemessener Beitrag, da das Buffet vom Bernd Rips uns in der 
Vergangenheit schon allein die Summe wert war. Zusätzlich kam noch die Überlegung, aus diesen 
Mehreinnahmen unterhaltsame zusätzliche Unterhaltungspunkte zum Familienabend einzukaufen. 
 

Nach einer interessanten Diskussion wurde dieser Punkt von der Versammlung mit: 
40-ja-Stimmen, 2-Enthaltungen und 1-nein-Stimme angenommen. 
 

5. Ausblick undTerminefür 2019/2020 
 

Winterkirmes 2020: 
Hierzu erfolgt noch eine schriftliche Einladung durch den Boten in Verbindung mit dem Kassieren der Umlage zur 
Winterkirmes und den Jahresbeitrag 2020. 
 

- Generalversammlung  => Freitag,  den 24. Januar 
- Bruderschaftsmesse  => Samstag, den 25. Januar 
- Familienabend  => Mittwoch, den 29. Januar 
- Brudermeisterfrühschoppen => Donnerstag, den 30. Januar 

 
Weitere Termine 2020: 
 

- Bundesköniginnentag Grefrath => 23.- 24. Mai 2020 
- Genenger Schützenfest  => 10. – 16. Juni 2020 
- Vogelschießen in Wankum => 30.August 2020 

 

Der Vorstand macht sich noch Gedanken über einen Bruderschaftsausflug in 2020. 
Näheres auf der GV zur Winterkirmes im Januar. 

 

6. Siegerehrung Luftpistolernscheßen  
 

Zum 1.mal wurde von der Schießgruppe auf unserem Schießstand am Holleshof ein Luftpistolenwettkampf 
durchgeführt. Hauptverantwortlich hierfür war unser Schießmeister Florian Tendyck. Der Wettkampf war ein volle
Erfolg für die aktiven Schützen. Insgesamt haben 17 Schützen an diesem Schießen teilgenommen. 
 

Ein Dank an die Veranstalter und den Organisatoren, sowie Glückwunsch an die Gewinner. 
 

Hier die Sieger:  1. Sieger => Simon Waerdt 
2. Sieger => Dieter Nünninghoff 
3. Sieger => Willi Waerdt 

 

7. TOP Verschiedens 
Die Vorsitzende wies noch auf verstärkte Mitgliederwerbung mittels Flyer als Hauswurfsendung hin. 
Da keine weiteren Punkte aus der Versammlung kamen, schloss der Vorsitzende die Versammlung um ca. 13:55 
Uhr mit den Worten: “Gott schütze unsere Bruderschaft – Gott schütze sie“. 
 
Im Auftrag der Bruderschaft, Dezember 2019 

 
      Peter Schuffelen 
      (Schriftführer) 
 


